
 
 

 

„Lucky33“ Finale - Großes Finale der kleinen Golfer 

114 Teilnehmer ermitteln die Champions der Jugendturnierserie »Lucky33« im Golf Club St. 

Leon-Rot +++ Insgesamt standen über 1.111 junge Golfer bei 41 Clubturnieren in 

Deutschland, der Schweiz und in Österreich am Tee +++ Weiterer Ausbau des beliebten 

Formats mit Partner Allianz Deutschland AG in Planung 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ganz wie bei den Profis: Am vergangenen Wochenende trafen sich im Golf Club St. Leon-

Rot insgesamt 114 Jungen und Mädchen zum vierten Finale der Turnierserie  »Lucky 33« 

für Jugendliche von acht bis 18 Jahren und erlebten eine Veranstaltung, die den Events der 

»großen« Golfer in nichts nachstand. Das von einem großartigen Rahmenprogramm 

begleitete Event in der Kurpfalz markierte das Highlight der beliebten Turnierserie, für das 

sich die jungen Golfer bei 33 deutschen, sieben Schweizer und erstmalig auch einem 

Österreichischen Vorrundenturnier qualifizieren konnten.  

 

Auf die leistungsstarken Teilnehmer, deren Eltern, aber auch die Vertreter der Allianz, Top-

Partner des gastgebenden Golf Club St. Leon-Rot und offizieller Partner der Turnierserie, 

die zahlreich vor Ort waren, warteten zwei aufregende Finaltage, die auch durch das teils 

regnerische Wetter nicht getrübt werden konnten.  

 

Gestartet wurde am Samstag mit Proberunden auf Platz „Rot“ und einer großen Player‘s 

Night am Abend in den Clubrestaurants „Ace of Clubs“ und „Carpe Diem“, bei der nicht nur 

der Jojo-Künstler Ivo Studer begeisterte. Auch das nächtliche Shoot-Out, bei dem die 

Teilnehmer in eines der drei 3,33 Meter entfernten Löcher putten mussten, ließ Stimmung 

aufkommen bei  den jugendlichen Golfcracks. Insbesondere bei Shoot-Out-Sieger Janick 

Lienau, der bei der tollen Tombola, Höhepunkt des Abends, als erster in die Lostrommel 

greifen durfte. Derart positiv eingestimmt ging es am nächsten Morgen per Kanonenstart auf 

Platz Rot an den Abschlag. Damit die volle Leistungskraft während der Runde erhalten 

blieb, wurden die jungen Golfer, aber auch die Gäste auf der Anlage, von den „Lucky33“-

Versorgungscarts verköstigt.  

 

Nach der Runde trafen sich die Jugendlichen zum gemeinsamen Barbecue. Pünktlich zur 

Siegehrung zeigte sich dann auch die Sonne – als i-Tüpfelchen für ein rundum gelungenes 

Event, das einmal mehr deutliche Zeichen setzte in der Turnierszene für junge Golfer. 



 
 

 

 

Besonders freuen durften sich zum Turnierende die strahlenden Sieger Raphaëlle Morin 

und Adrian Uliczay, die für ihre starken Leistungen auf dem Platz  mit einem »Lucky33«-

Tourbag von Ping belohnt wurden und einer Traumreise ins »Home of Golf« im schottischen 

St. Andrews mit Startzeit auf dem wohl berühmtesten Golfplatz der Welt. 

 

Auf der Siegerseite standen aber auch die Gewinner der »Lucky33«-Matchplayserie, die – 

neben der offiziellen Jugendturnierserie – ins Leben gerufen wurde, um jungen Golfern die 

Möglichkeit zu geben, Erfahrungen im Matchplay-Spielformat zu sammeln, und die 2012 in 

166 deutschen Clubs ausgetragen wurde. Von den insgesamt 166 Erstplatzierten wurden elf 

Spieler und Spielerinnen ausgelost, die am »Lucky33«-Jugendcamp teilnehmen durften, 

das zeitgleich mit dem Finale der Jugendturnierserie stattfand und den jungen Ballkünstlern 

professionelles Golftraining mit allen St. Leon-Roter Vorzügen sowie die Teilnahme an der 

Players Night bot. Auf diese Weise wurden Turnierserie und Matchplayserie miteinander 

verknüpft, ebenso wie deren Protagonisten, die im Golf Club St. Leon-Rot zu einem 

großartigen Event zusammenkamen.   

 

»Dieses Jahr konnten wir bei der »Lucky33«-Turnierserie wieder mehr als 1.111 junge 

Spieler begrüßen, was zeigt, wie groß das Interesse der Jugendlichen für den Golfsport und 

vor allem für unser Event ist,« begeistert sich Eicko Schulz-Hanßen, Geschäftsführer des 

Golf Club St. Leon-Rot. »Mit »Lucky33« bekommen junge Golfer bis Handicap -45 die 

Möglichkeit, an einem hochprofessionell aufgezogenen Jugendturnier teilzunehmen, das in 

dieser Form einzigartig in Deutschland und Europa sein dürfte. Dass wir eine Serie dieses 

Niveaus ins Leben rufen konnten, wäre ohne unseren Top-Partner Allianz Deutschland AG 

natürlich niemals möglich gewesen. Der Allianz – und insbesondere deren engagierten 

Generalvertretern – gilt daher unser besonderer Dank«, so Schulz-Hanßen. »Wir wollen 

diesen Erfolg zusammen mit der Allianz natürlich weiter fortführen und haben uns für das 

kommende Jahr vorgenommen, »Lucky33« weiter auszubauen und noch mehr Clubturniere 

als bisher anzubieten.«  

 

Vorfreude aufs nächste Jahr macht eine spektakuläre Aktion, für die sich junge 

Golfbegeisterte auf der Facebook-Seite von »Lucky33« bewerben können: 33 

Auserwählten, die unter allen Teilnehmern ausgelost werden, winkt »das Golferlebnis ihres 



 
 

 

Lebens«: Golfen in der Allianz Arena in München! Das heißt unter anderem: Putten in den 

Umkleidekabinen der FC-Bayern-Spieler, Abschlag vom Oberrang der Allianz Arena,  

Übernachtung im Mannschaftshotel des FC Bayern, live dabei sein beim letzten Heimspiel 

der Saison, Zusammentreffen mit einem Spieler und vieles mehr. Wer unter den Glücklichen 

sein und das »Golferlebnis seines Lebens« gewinnen will: Mitmachen unter 

www.facebook.com/lucky33. Viel Glück! 

 
 
 
 
Über den Golf Club St. Leon-Rot (www.gc-slr.de)  
  
Der 1996 gegründete Club verfügt über zwei 18-Löcher-Meisterschaftsplätze, die beide bereits 
Austragungsort der Deutsche Bank SAP Open waren, einem Profiturnier der PGA European Tour. Tiger 
Woods, insgesamt 600 Wochen seiner Karriere Nummer eins der Welt, hatte in St. Leon-Rot seinen ersten 
Auftritt auf dem europäischen Festland und gewann das Turnier in den Jahren 1999, 2001 und 2002. Beide 
Plätze, »St. Leon« und »Rot«, sind mehrfach von der Fachpresse ausgezeichnet worden. So erhielt der 
Meisterschaftsplatz Rot bis 2010 neun Mal in Folge den begehrten Golf Journal Travel Award als 
»Beliebtester Golfplatz in Deutschland«. 2011 und 2012 ging diese Auszeichnung an Platz St. Leon. Das 
Golf Magazin erklärte die Spielbahn 9 des Platzes »Rot« im Jahre 2000 zu einem der »Top 500 Holes in 
the World«. Darüber hinaus verfügt die Anlage über einen 9-Löcher-Kurzplatz sowie einen 5- Löcher-
Bambini-Platz. Zudem stehen mit gleich zwei Driving-Ranges, einem innovativen Video-Trainingszentrum, 
diversen Pitching-, Chipping- und Putting-Grüns großzügige und hochwertige Übungsbereiche zur 
Verfügung. 2011 wurde das große, innovative Indoor Short Game Center of Excellence eröffnet, das den 
Leistungsträgern des Clubs nun ein ganzjähriges Training ermöglicht. Seit April 2012 gehört der Golf Club 
St. Leon-Rot zu den »European Tour Destinations«, einem Verbund der weltweit führenden Golfanlagen 
unter dem Dach der European Tour. Bekannt ist der Club ferner durch seine herausragende Stellung im 
deutschen Amateur-Golf. Eine vorbildliche und systematische Jugendförderung bildet seit Jahren die 
Grundlage für sportliche Erfolge. So stellte St. Leon-Rot von 2004 bis 2012 insgesamt acht Mal den 
Deutschen Mannschaftsmeister der Herren, davon 7 Jahre in Folge. Darüber hinaus gab es auch einen 
Europameisterschafts-Erfolg. Die Damenmannschaft kann auf sechs Deutsche Meisterschaften und fünf 
Europameister-Titel verweisen. Ferner holten die Spieler Stephan Gross (2008) sowie Sophia Popov (2010) 
einen Einzel-Europameisterschaftstitel in die Kurpfalz. Maßgeblich verantwortlich für die Entwicklung von 
St. Leon-Rot zu einer der besten Golfanlagen Deutschlands ist Clubpräsident Dietmar Hopp, einer der 
Gründer des Walldorfer Softwarekonzerns SAP. 

 

http://www.facebook.com/lucky33

